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DER KREIS EINE MONATSSCHRIFT

LE CERCLE REVUE MENSUELLE

THE CIRCLE a monthly

August 1959 Nr. 8 XXVII. Jahrgang 1959

Grosser ommer

Herr, einen Sommer gib mir, gib ihn ganz

mit all der Sonne, die dein Herz verschenkt,
dass seine Wärme sich, seilt Licht, sein Glanz

untilgbar tief in meine Seele senkt.

Gib mir die Diinen auch, das Haff, das Meer,

die weissen Wolken, die darüber gliihn,
und stille Stunden, die von Sehnsucht schwer

in sanften, dunkelblauen Träumen bliihn.

Doch lass mein Leben dann nicht einsam sein.

Gib ihm den Sinn, der alles Sein verschönt!
Gib einen Freund mir, dem die Stirn noch rein

der Allel seiner keuschen Jugend krönt!

HEINZ BIRKEN, BERLIN.
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